
Verleihung des Gemeindewappens 
 
 
 

Am 26.Oktober 1974 erhält Hochfilzen ein Gemeindewappen. 
Wappen und Text des feierlichen Wappenbriefes sind im Tiroler Landesarchiv ausgearbeitet 
worden, der Entwurf und die Ausgestaltung der Wappenurkunde stammen von akad. 
Graphikerin Edda Reinl. 
 
Der Text der Urkunde lautet: 
 
Die Tiroler Landesregierung hat in ihrer Sitzung vom dritten September neunzehn 
hundertvierzund-siebzig der Gemeinde Hochfilzen folgendes in der Urkunde dargestellte 
Wappen verliehen: 
In Silber ein vom Schildfuß bis zum Schildhaupt reichender roter Turm mit einem silbernen 
nach oben weisenden Schwert in der unteren Schildhälfte. Das Wappen mit dem 
dreifenstrigen Trum und dem Schwert weist auf die heilige Barbara hin, die als 
Schutzpatronin der Soldaten und Bergleute in der Barbara-Kapelle zu Hochfilzen verehrt wird.  
Die Erinnerung an den vorgeschichtlichen Bergbau, der in den letzten Jahrzehnten in anderer 
Form wieder erblühte, und der rund hundert Jahre alte Schießplatz machten diese Gemeinde 
zu einer Heimstätte der Barbaraverehrung. 
Die Urkunde wird durch die Unterzeichneten und das Landessiegel beglaubigt. 

Gegeben zu Innsbruck am sechundzwanzigsten Oktober neunzehnhundertvierundsiebzig. 

Der Landeshauptmann:  Eduard Wallnöfer 
Die Mitglieder der Landesregierung: Dr. Fritz Prior, Dr. Herbert Salcher, Rupert Zechtl,  
    Dr. Karl Erlacher, Dr. Luis Bassetti, Dr. Alois Partl 
Der Landesamtsdirektor: Dr. Rudolf Kathrein 
 
 
 

                                                 


